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Qualifikation zum Landesentscheid gelungen 
Drei Treppchenplätze für Geiselhörings Turnerinnen 

 
Die besten zwei Mannschaften aus den Turngauen Donau-Wald, Donau-Ilm, Landshut und 
Inn-Chiem-Rupertigau trafen sich beim Regionalentscheid Niederbayern/Oberbayern in 
Traunstein. Drei Mannschaften des TV Geiselhöring waren am Start, den Landesentscheid, 
für den sich die beiden besten Mannschaften qualifizieren konnten, fest vor Augen.  
Die Jugendturnerinnen AB  (Jahrgang 90 – 93) mit Sandra Brand, Andrea und Lisa 
Heinrich, Evelyn Kerscher sowie Anna und Lisa Stadler starteten mit ihrem Paradegerät 
Stufenbarren sehr gut in den Wettkampf. Auch am Schwebebalken wurden solide Leistungen 
gezeigt. Nach dem vorläufigen Zwischenstand nach zwei Geräten lagen die Mädchen auf 
einem unbefriedigenden vierten Platz. Das Zwischenergebnis weckte jedoch den Kampfgeist 
der Turnerinnen. Einem tollen Endspurt an den Geräten Boden und Sprung ist es zu 
verdanken, dass Geiselhörings Turnerinnen am Ende freudestrahlend auf dem zweiten 
Treppchenplatz stehen durften und sich so die Qualifikation zum Landesentscheid in Coburg 
in zwei Wochen sichern konnten. 
Am Nachmittag starteten zwei weitere Vereinsmannschaften des TV Geiselhöring in den 
Wettkampf.  Die Jugendturnerinnen C  (Jahrgang 94/95) sicherten sich mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung einen guten dritten Platz. Ausschlaggebend war vor 
allem die gute Leistung am Stufenbarren sowie sicher gezeigte Balkenübungen von 
Stephanie Brand, Katrin Erl, Agnes Giglberger, Franziska Stierstorfer, Laura Schubert und 
Alicia Zingler. 
Auch Geiselhörings Nachwuchs, Jugendturnerinnen D  (Jahrgang 96/97), meisterte den 
ersten Auftritt bei einem Regionalentscheid souverän. Die Mannschaft mit Eva Bauer, 
Franziska und Veronika Krinner, Natalie Ramsauer, Katja Schindlbeck und Kerstin Vierthaler 
turnte sich mit konstant guten Leistungen auf Platz drei des Siegerpodestes. Besonders 
hervorzuheben ist dabei die tolle Schwebebalkenübung von Veronika Krinner. Sie wurde 
dafür von den Kampfrichterinnen mit 7,00 Punkten, der besten Schwebebalkenwertung des 
Tages, belohnt. 
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Das Ergebnis im Überblick: 
 
JuTi AB (Jahrgang 90-93) :  
1. TSV Gaimersheim (111,65 Pkt.), 2. TV Geiselhöring (107,60 Pkt.) , 3. MTV Ingolstadt 
(106,45 Pkt.), 4. SV Gendorf-Burgkirchen (103,90 Pkt.), 5. TSV Neuötting (99,90 Pkt.), 6. TG 
Landshut (95,35 Pkt.) 
 
JuTi C (Jahrgang 94/95) :  
1. TSV Gaimersheim (109,60 Pkt.), 2. TSV Jetzendorf (105,90 Pkt.), 3. TV  Geiselhöring  
(96,35 Pkt.) , 4. TG Landshut (86,70 Pkt.), 5. TuS Töging (85,25 Pkt.), 6. TV Traunstein 
(77,95 Pkt.) 
 
JuTi D (Jahrgang 96/97) :  
1. MTV Ingolstadt (96,70 Pkt.), 2. TSV Gaimersheim (91,35 Pkt.), 3. TV Geiselhöring 
(89,80 Pkt.) , 4. TSV Waging (80,65 Pkt.), 5. TSV Neuötting (73,15 Pkt.) 


